
Jahresprogramm 2023

Pilgern & Co

14. — 30. Juli 2023
Pilgern auf dem Olovsvägen  
von Hjerkinn nach Trondheim
 
Olavsweg Teil 3 

Der Olovsvägen in Norwegen wurde 2010 zum 
Europäischen Kulturweg erklärt. Er ist mit 643 
km der längste Pilgerweg in Norwegen. 2019 
und 2021 wanderten wir in zwei Touren über 
Oslo und Lillehammer nordwärts. In zehn 
Etappen wollen wir die abschließende Strecke 
von Hjerkinn nach Trondheim erwandern und 
dabei die beeindruckende Natur Norwegens 
entdecken.

Kontakt  Martin Treichel

27. August — 2. September 2023
Entscheidungen erwandern  
Ein Angebot von Männern für Männer 

Erfahrenes und Erlebtes realistisch zu bilan-
zieren, die Orientierung zu behalten, neue 
Perspektiven zu entdecken und nicht zu-
letzt die Fähigkeit „kluge“ Entscheidungen 
zu treffen, sind wichtige Voraussetzungen für 
Erfolg und Lebensglück. Dies gilt im berufli-
chen wie auch im privaten Kontext. 
In einer Gruppe von 12 Männern wollen wir 
sieben Tage durch die Natur des Sauerlandes 
wandern und uns von ihrer Fülle und Weite 
inspirieren lassen. Impulse und Anregungen 
werden uns entlang des Weges begleiten, um 
unsere Lebensentwürfe zu reflektieren und 
neue Ziele zu erarbeiten. 

Kontakt  Jürgen Haas

Gemeinsam unterwegs

Viele Männer (und Frauen) erleben Studienfahr-
ten als gemeinschaftsförderndes Bildungserleb-
nis und gehen deshalb am liebsten gemeinsam 
auf Reisen. Zusammen mit Männergruppen vor 
Ort führen wir daher Studienfahrten „für jeder-
mann“ durch. Wir unterstützen Sie gerne bei der 
Planung und Durchführung einer Studienreise.

30. September — 8. Oktober 2023
Vom Todesstreifen zur Lebenslinie – 
Pilgerwoche auf dem „Grünen Band“

Zum 33. Jahrestag der deutschen Einheit 
pilgern wir in einer Gruppe aus Frauen und 
Männern entlang der ehemaligen inner-
deutschen Grenze einige Etappen des „Grü-
nen Bandes“, das sich von der Ostsee bis an 
die tschechische Grenze erstreckt. Neben 
der Erfahrung des täglichen Gehens werden 
Gespräche und Diskussionen zum Stand der 
deutschen Einheit und zur Rolle der Kirchen 
im Mittelpunkt der Tage stehen. 

Kontakt  Martin Treichel

27. November — 1. Dezember 2023 und  
26. Februar — 1. März 2024  

Fernstudium Theologie: 
Aktuell. Kontextuell.  
Geschlechterbewusst.

Das ‚Fernstudium Theologie – Aktuell. Kon-
textuell. Geschlechterbewusst.‘ richtet sich 
an alle, die an Theologie interessiert sind und 
tiefer in theologische und spirituelle Fragen 
einsteigen wollen. Im intensiven Eigenstudi-
um erarbeiten sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zentrale biblische und kirchliche 
Themen aus einer geschlechterbewussten 
Perspektive. In zwei Studienwochen werden 
die Inhalte in der Gesamtgruppe  im Aus-
tausch mit Referentinnen und Referenten 
vertieft.
Eine Kooperation des Frauenreferates der 
EKvW und der Evangelischen Frauenhilfe von 
Westfalen e.V. mit der Männerarbeit.  

Kontakt  Martin Treichel 

1. September, 16 Uhr — 3. September, 14 Uhr
Ein Mann, eine Seebestattung –  
Ein Männerseminar über das Leben 
und den Tod

Ein Wochenende unter Männern, um über das 
Sterben ins Gespräch zu kommen – und über 
das Leben davor. Im Mittelpunkt steht dies-
mal ein Ausflug auf hohe See und die Mitfahrt 
auf der „MS Mira“ zu einem Beisetzungsort 
auf der Ostsee. Wir wollen bei diesem Seminar 
an den Tod denken und Neues über das Leben 
erfahren.  

Kontakt  Martin Treichel und Marcel Temme

 

Vorwort des 
Landesmännerpfarrers

Liebe Mitmenschen! 

Männern Räume und Orte geben, an denen sie 
entdecken und ausprobieren können, wie sie in 
dieser Gesellschaft, dieser Kirche, dieser Welt 
leben wollen. Männer ins Gespräch mit ande-
ren Männern (und Menschen aller Geschlech-
ter) bringen. Männer und ihre Fragen ernst 
nehmen. Männern eine Orientierung geben, 
an der sie sich ausrichten können. Das alles 
sind wichtige Anliegen und Ziele unserer Arbeit 
mitten in einer Zeit, die von Krisen und Kriegen 
geprägt ist und in denen vieles von dem, was 
unzweifelhaft festzustehen schien, ins Wanken 
gerät und nach neuen Antworten verlangt. 

Wir in der Männerarbeit wollen Männer in die-
ser Zeit begleiten und ermutigen. Wir wollen 

dazu beitragen, dass Gutes gelingen kann für 
Männer, für Menschen aller Geschlechter, für 
eine Gesellschaft, die vor zahlreichen Heraus-
forderungen steht – auch in der Frage der Ge-
schlechtergerechtigkeit.  

Unsere verschiedenen Angebote finden Sie in 
diesem Jahresprogramm. Darunter sind, wie 
in den vergangenen Jahren, Wochenenden für 
Väter und Kinder, Seminare für männliche Er-
zieher, unsere Sommertagung oder Pilgerrei-
sen nach Norwegen und zum „Grünen Band“. 
Neu im Programm sind ein Wochenende zur 
Auseinandersetzung mit dem Thema Rechts-
extremismus, ein österliches Ora-et-Labora-
Seminar in der Woche nach Ostern und eine 

sommerliche Kanutour in Schweden.
Fühlen Sie sich eingeladen, diese Vielfalt zu 
entdecken und nach dem für Sie passenden 
Angebot zu suchen. 

Wir freuen uns auf vielfältige Begegnungen, 
spannende Themen und lebendigen Austausch 
im Jahr 2023. 

Herzlich, Ihr / Euer

Martin Treichel
Pfarrer für Männerarbeit in der 
Evangelischen Kirche von Westfalen

Vater-Kind-Wochenenden 
und Väterabende 

Zunehmend mehr Väter wollen aktiv Erzie-
hungsverantwortung übernehmen und su-
chen den Austausch mit anderen Vätern über 
ihre Vaterrolle. Die westfälische Männerar-
beit möchte diese Entwicklung unterstützen 
und Vätern und Kindern, auch im Rahmen 
von Erlebniswochenenden, einen attrakti-
ven Rahmen für abenteuerliche Begegnungen 
anbieten. Auf Grundlage der Familienbildung 
werden pro Jahr mehr als 70 Mehrtagesver-
anstaltungen und über 200 Abendveranstal-
tungen angeboten. 

Alle Veranstaltungen werden in Kooperation 
mit Kindertageseinrichtungen, Familienzen-
tren, Kirchengemeinden, Väterinitiativen und 
Grundschulen durchgeführt. Erfahrene Teams 
begleiten die Veranstaltungen vor Ort.

Vater-Kind-Agentur

Fachtagung und Regionalgruppen 
für männliche Fachkräfte in 
Kindertageseinrichtungen 

Die Arbeit in einem traditionell weiblich domi-
nierten Arbeitsfeld stellt männliche Erzieher 
vor besondere Herausforderungen und wirft 
eine Vielzahl von Fragen auf. Vielfach fehlt es 
an Möglichkeiten, sich mit männlichen Kolle-
gen über diese Themen auszutauschen. Die 
westfälische Männerarbeit hat sich gemeinsam 
mit der Diakonie RWL - Geschäftsfeld Tages-
einrichtungen für Kinder - zum Ziel gesetzt, 
in diesem Arbeitsfeld tätige Männer mit spezi-
fischen Angeboten zu unterstützen. Hierzu ge-
hören u.a. regelmäßige Treffen der Regional- 
gruppen und eine jährliche Fachtagung für 
männliche Fachkräfte. 

 
13. März, 10 Uhr — 14. März 2023, 15 Uhr  

Haus Villigst 
 

Thema: Männerbilder in der Kita – 
Im Spannungsfeld von Erwartungen 
 
Die Termine der Regionalgruppen erfahren Sie 
bei uns in Villigst.

Erziehungskompetenzen stärken – 
eine Fortbildung zum Trainer von 
Vater-Kind-Angeboten

In sieben Modulen bieten die westfälische 
Männerarbeit und die evangelische Er-
wachsenenbildung Nordrhein, in Koopera-
tion mit der Evangelischen Hochschule RWL 
in Bochum, eine Qualifizierung für Männer 
an, die Vater-Kind-Angebote durchführen 
möchten. Neben Aspekten der Männer- 
und Väterforschung werden im Rahmen der 
Ausbildung auch familienbildnerische Me-
thoden und erlebnispädagogische Inhalte 
vermittelt. Damit Vater-Kind-Angebote ei-
nen festen Platz im Kontext von Familien- 

zentren, Kindertageseinrichtungen und 
Kirchengemeinden bekommen, ist es not-
wendig, dass männliche Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen. Sie entwickeln in 
Kooperation mit der jeweiligen Einrichtung 
entsprechende Angebote. Die Ausbildung 
bietet sich insbesondere auch für männliche 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen an.

 
Der nächste Durchgang startet am 

30. März 2023. 
 
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich.
Weitere Informationen zur modularen Aus-
bildung finden sich im Internet unter: 
 
www.vaterkindagentur.de
Anmeldungen nehmen wir gerne entgegen.
 
Weitere Informationen zur modularen Ausbil-
dung finden sich im Internet unter: 
www.vaterkindagentur.de

 
Kontakt  Jürgen Haas



24. März, 16 Uhr bis 26. März, 14 Uhr

20. Januar, 16 Uhr — 22. Januar, 14 Uhr 
Blick zurück – nach vorn 
Genderseminar zum Jahresbeginn

Die besondere Atmosphäre des Stifts Börstel 
lädt dazu ein, sich neu inspirieren zu lassen 
und mit Abstand zum Alltag Fragen des Zu-
sammenlebens der Geschlechter in Kirche und 
Gesellschaft zu erörtern. Das Seminar bietet 
Gelegenheit, neue Impulse aufzunehmen und 
die eigene Rolle als Frau, Mann, Mensch zu re-
flektieren.  In der klösterlichen Umgebung ist 
Zeit für gemeinsame Gespräche, Stille, Yoga, 
Wandern und Gebet.
Kooperationsveranstaltung mit dem Frauenre-
ferat der EKvW

Stift Börstel, Berge 
Kontakt  Martin Treichel

Seminare 2023 

11. April, 12 Uhr — 14. April, 15 Uhr 
Protestleute gegen den Tod 
Ein Ora-et-Labora-Seminar in der 
Osterzeit  

Bei diesem Seminar wollen wir fragen, was Pro-
test gegen den Tod und für das Leben heute 
konkret bedeutet. Woher nehmen Menschen die 
Motivation, sich für das Leben und gegen den Tod 
zu engagieren? Was sind heutzutage besonders 
wichtige Handlungsfelder christlicher Existenz? 
Und wie kann es uns gelingen, innere Kräfte und 
geistliche Ressourcen zu mobilisieren, um ange-
sichts der Größe der Herausforderungen nicht 
zu resignieren? Neben Vorträgen und Übungen 
wollen wir aber auch ins Tun kommen und jeden 
Tag einige Stunden bei Gartenarbeiten auf dem 
Klostergelände tätig sein.  

Geistliches Zentrum Bursfelde
Kontakt  Martin Treichel  

 

5. Mai, 16 Uhr — 7. Mai, 14 Uhr 
Mit Opa unterwegs –  
Was Großväter und Enkel  
voneinander lernen können

Beim Seminar treffen sich Großväter und de-
ren Enkelkinder, um bei einem erlebnisrei-
chen Programm neue Erfahrungen im Um-
gang miteinander zu machen. Was können die 
Großväter gut, was die Enkelkinder? Wie lösen 
sie gemeinsam Aufgaben und was können sie 
voneinander lernen? Wieviel Zeit verbringen 
sie im Alltag miteinander und was ist ihnen bei 
diesem Miteinander wichtig? Das Wochenende 
wird von einem erfahrenen Großvater geleitet. 

Jugendbildungsstätte Radevormwald
Kontakt  Jürgen Haas

28. Juli — 6. August 2023
Männer-Auszeit in Schweden

Den Kopf frei bekommen, die Natur auf sich 
wirken lassen. Mit dem Kanu durch die schwe-
dische Seenlandschaft paddeln und an keinem 
Ort ein zweites Mal schlafen. Wir werden mit 
14 Männern paddeln, zelten und am Lager-
feuer unser Brot backen, Essen kochen und 
im Austausch sein. Wir wollen Genügsamkeit 
leben und uns mit dem Thema „Mental Load“ 
in unseren persönlichen Lebenskontexten be-
schäftigen. Was bindet uns und kostet Kraft, 
was inspiriert uns und führt zu einem gelun-
genen Leben? Es geht um Balance, Ausgewo-
genheit und Erfüllung. 

Kontakt  Jörg Wetjen 

Nadeshda

Auch in schweren Zeiten …

… unterstützen wir das Kinderzentrum Na-
deshda für strahlengeschädigte Kinder aus 
der Tschernobyl-Region.
Denn: Besonders in diesen Zeiten der Krisen 
und Kriege brauchen die Mitarbeiter*innen 
des Kinderzentrums in Belarus unsere part-
nerschaftliche Hilfe. 
Deshalb: Nadeshda lebt – als Projekt der 
Männerarbeit von Westfalen.
Informationen zur Entwicklung des Kinder-
zentrums, geplanten Projekten und Veran-
staltungen gibt es bei uns. 

Kontakt  Ralf Höffken

Die Basis der Männerarbeit der westfälischen 
Kirche sind zahlreiche Männergruppen in vie-
len Gemeinden. Mit Vortragsabenden, Diskus-
sionsrunden und Männerfrühstücken gestalten 
die Engagierten vor Ort immer wieder neue 
Angebote. Diese Weiterbildungsangebote stel-
len wir den Ehrenamtlichen zur Verfügung. 

4. Februar, 10–15 Uhr
TYPO 3 – SCHULUNG
Das Internet ist für viele Interessierte aller Al-
tersgruppen der erste Ort, um sich über An-
gebote zu informieren. Die Homepage der 
Männerarbeit bietet die Möglichkeit, Infos 
und Berichte über die eigene Männergrup-
pe zu veröffentlichen. Hierzu bieten wir diese 
Auftaktschulung an, um den Umgang mit dem 
CMS Typo 3 zu üben.

Alle Angebote in Haus Villigst, Schwerte

25. März, 10–15 Uhr
HANDWERKSZEUG DER  
MÄNNERARBEIT
Es gibt viele Möglichkeiten, Gruppenabende und 
Aktionen für Männer zu gestalten. Diese wollen 
wir anhand praktischer Beispiele kennenlernen 
und schauen, was sich vor Ort umsetzen lässt.

17. Juni, 10 Uhr — 18. Juni, 14 Uhr 
SOMMERTAGUNG ZUM JAHRESTHEMA 
DER MÄNNERARBEIT
Höher als alle Vernunft (Phil 4,7) – 
Männer im Vertrauen
Bei dieser Tagung soll es Gelegenheit geben, das 
Jahresthema theologisch zu reflektieren, in der 
Vielfalt seiner Dimensionen zu entdecken und Per-
spektiven für die Umsetzung in Kirchengemeinden, 
Männergruppen und Gottesdiensten zu gewinnen.

 

Angebote für das Engagement in der Männerarbeit 2023

16. September, 10 Uhr — 17. September, 13 Uhr
FORTBILDUNG FÜR GRUPPENLEITER
Das Seminar für Gruppenleiter und Interessier-
te bietet die Gelegenheit zum Erfahrungsaus-
tausch und Netzwerken. Der Fokus richtet sich 
auf die aktuellen Themen der Männerarbeit und 
die Erwachsenenbildung, die durch viele Män-
nergruppen in den Gemeinden geleistet wird.

30. September, 10–15 Uhr
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Damit Menschen etwas von unseren guten 
Angeboten, Exkursionen und Studienfahrten 
erfahren und die Männerarbeit kennenlernen 
können, bedarf es auch gezielter Öffentlich-
keitsarbeit. Doch wie sprechen wir unsere Ziel-
gruppe an und wie gewinnen wir Aufmerksam-
keit? Das ist das Thema dieses Studientags. 

Kontakt  Martin Treichel und Björn Rode

24. März, 16 Uhr — 26. März, 14 Uhr
Mannhaft werden? Stark gegen Rechts! 
Ein Männerseminar zum Umgang mit 
Rechtsextremismus  

Das Seminar gibt einen Überblick über Be-
griffe, rechtsextreme Strategien und Her-
ausforderungen: Wer sind die maßgeblichen 
Akteur*innen in der extremen Rechten und was 
sind gesellschaftliche Faktoren, die Rechtsex-
tremismus begünstigen? Welche Geschlech-
terbilder und –vorstellungen kennzeichnen 
den Rechtsextremismus? Was und wer steckt 
hinter Anti-Gender-Mobilisierungen? Und wie 
hält es die extreme Rechte mit der Religion?
Kooperationsveranstaltung mit dem Männer-
kreis der Evangelischen Kirchengemeinde Wul-
fen und dem Landesvorstand der westfälischen 
Männerarbeit.	   Tagungsstätte Hofgeismar
� Kontakt  Martin Treichel 

	    Martin Treichel   02304.755-370
martin.treichel@kircheundgesellschaft.de
Landesmännerpfarrer und Fachbereichsleiter

	    Jürgen Haas   02304.755-375
juergen.haas@kircheundgesellschaft.de
Männerarbeit in Südwestfalen, Referent für 
Familienbildung, Koordinator im Bereich Vater- 
Kind und Kirche und Justiz

	    Ralf Höffken   02304.755-374
ralf.hoeffken@kircheundgesellschaft.de
Männerarbeit im Ruhrgebiet, Referent für das 
Projekt „Nadeshda“ und im Bereich Vater-Kind

	    Björn Rode   02304.755-378
bjoern.rode@kircheundgesellschaft.de
Männerarbeit im Bezirk Hellweg, Referent für 
Ehrenamt und Bürgerschaftliches Engagement

	    Marcel Temme   02304.755-381
marcel.temme@kircheundgesellschaft.de
Männerarbeit im Münsterland, Referent für 
Demografie und im Bereich Vater-Kind

 Jörg Wetjen   02304.755-336
joerg.wetjen@kircheundgesellschaft.de
Männerarbeit in Ostwestfalen und im 
Bereich Vater-Kind

	    Kathrin van Meegen   02304.755-308
kathrin.vanmeegen@kircheundgesellschaft.de 

	    Anke Engelmann   02304.755-230
anke.engelmann@kircheundgesellschaft.de 

	    Andrea Winsel   02304.755-373
andrea.winsel@kircheundgesellschaft.de

Verwaltungsmitarbeiterinnen
 Das Team
Referenten
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